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Die Region Heilbronn-Franken sei eine der 
fortschrittlichsten und wachstumsstärksten Re-
gionen im Land. So der Künzelsauer Unter-
nehmer Professor Dr. Reinhold Würth bei der 
Preisverleihung „LernOrt der Region 2004“. 
Damit habe die Region jetzt auch den Beleg, 
dass „wir auch über ein unglaubliches Enga-
gement vieler Beteiligter im Bereich Bildung in 
den einzelnen Städten und Gemeinden verfü-
gen“. 16 Kommunen aus der Region hatten 
sich am Wettbewerb beteiligt. Den ersten Preis 
– das Preisgeld in Höhe von 10.000 Euro wur-
de von den Sparkassen der Region gespendet 
– erhielt die Stadt Öhringen für ihren „ganzheit-
lichen Bildungsansatz“. Werbeslogan des Öh-
ringer Stadtleitbildes: „Öhringen – die Stadt für 
Schule und Bildung“. Je einen Sonderpreis mit 
einem Preisgeld in Höhe von 2.500 Euro er-
hielten: Lauffen (Projekt „Kinderakademie), 
Heilbronn (Projekt „Kinderuni“), Niederstetten 
(Projekt Berufswahlreife und Lebensreife) und 
Schwäbisch Hall (Projekt „Sommerkeller“). Am 
Wettbewerb teilgenommen hatten die Ge-
meinden: Heilbronn, Bad Friedrichshall, Bad 
Wimpfen, Lauffen, Obersulm, Untergruppen-
bach, Gemeindeverwaltungsverband Raum 
Weinsberg, Künzelsau, Neuenstein, Öhringen, 
Schwäbisch Hall und Crailsheim. 


